
Unser Gemeindebrief 

Groß Pankow - Redlin - Burow – Lancken 

November-Dezember-Januar 2024/25 

Prüft alles und behaltet das Gute! 

1. Thessalonicher 5,21—Jahreslosung 2025  
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 FREUD UND LEID IN DEN GEMEINDEN 

Taufen: 

Deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und    

deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.  

Psalm 57,11 

 
Anton Oliver Schwederski 

 am 28.07.2024 in der Kirche Siggelkow 

Carlotta, Carl Johann, Victoria Louise und Lud-

wig   Alexander Burchard am 29.09.2024 in der 

Kirche Lancken 

 
Heimgerufen wurden: 

In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast 

mich erlöst, Herr, du treuer Gott. Psalm 31,6 

 

Gert Bein 

† 26.06.2024 (58 J.) aus Gischow 

  
Matthias Haase 

 † 07.07.2024 (52 J.) aus Paarsch 

 

Willi Kolbow 

† 29.7.2024 (85 J.) aus Siggelkow 

Reinhard Koch 

† 9.7.2024 (77 J.) aus Darze 

Wir gratulieren zur Goldenen, Diamantenen     

Eisernen und Gnaden-Konfirmation! Den Segen 

Gottes zur Jubelkonfirmation haben empfangen: 

Wolfgang Röhl, Frieda-Lotti Haase, Erika Ihde, 

Marlies Tiede, Horst Fandrich, Helga Pflug-

haupt, Ursula Haering, Ursula Kraus, Bärbel 

Schwarz, Berthold Bänsch, Erike Ganschow, 

Brigitte Zwick, Marianne Mitbauer, Richard  

Weber, Karin Haak, Helga Schudlich, Dorlies 

Baethge, Karl-Heinz Stenzel, Waltraud Kail, 

Dieter Bache, Eckhard Post, Hedwig Schleifer, 

Kurt Höhle, Marianne Rambow, Jutta Hennig, 

Gerlinde Schulz, Beate Dau  

Alles, was ihr tut,  

geschehe in Liebe.  

 1. Korinther 16,14  

Paulus empfiehlt dieses Verhalten 
am Ende seines ersten Briefes an 
die Korinther. In ihm hat er schon 
einiges über die Liebe geschrieben: 
„Es bleiben aber Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei. Die Liebe ist aber 
die größte unter ihnen.“ (1Kor 
13,13) oder „Die Liebe langmütig, 
die Liebe ist gütig. Sie sucht nicht 
ihren Vorteil, sie erträgt alles, 
glaubt alles, hofft alles, hält allem 
stand.“ (1Kor 13,4-7).  
Nehme ich die Jahreslosung als 
guten Vorsatz für meinen Alltag, 
da kann ich doch nur scheitern, 
oder? Es fällt mir sofort auf, dass 
ich nicht in allem, was ich tue, von 
Liebe geleitet bin. Ich kann leider 
nicht alles ertragen, nicht immer 
geduldig und hoffnungsfroh, oder 
zu einer unfreundlichen Person 
höflich sein. Alles in Liebe tun, das 
ist doch eine totale Überfor-
derung, oder? Rotzdem haben die 
Worte des Paulus einen guten 
Grund. Wenn wir für „die Liebe“ 
einmal „Jesus Christus“ einsetzen, 
dann klingt das besser, wahr-
scheinlicher. Jesus gibt mir die 
Kraft, es immer wieder mit der   
Liebe zu versuchen. Ich kann mich 
entscheiden, nicht mit gleicher 
Münze zurückzuzahlen. Ich kann 
mich bemühen, mich in den oder 
die andere hineinzudenken und 
versuchen zu verstehen, warum er 
oder sie immer wieder die gleiche 
Sache macht, die mich so nervt. 
 
Waltraut Zühlsdorf aus Siggelkow 
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 Junge Gemeinde  

Ort Datum/ Uhrzeit Veranstaltung 

Gr. Pankow, Pfarrhaus 05.11.  / 16:00 Musizieren mit Bettina Degel 

Kirche Siggelkow 10.11.  / 17:00 Andacht und Laternenumzug zum Martinstag 

Gr. Pankow, Pfarrhaus 15.11.  / 14:30 Adventsbasteln mit dem Kindertreff Groß 

Pankow 

Gr. Pankow, Pfarrhaus 03.12.  / 16:00 Musizieren mit Bettina Degel 

Gr. Pankow, Pfarrhaus 06.12.   / 15:00 Plätzchenbacken für Klein und Groß bei   

Musik, Nikolausgeschichten und Gedichten 

(mehr auf Seite 12!) 

Kirche Siggelkow 07.12.  / 17:00 Bläserkonzert der Kinder und Jugendlichen 

des Posaunenwerks MV (mehr auf Seite 12!) 

Gr. Pankow, Pfarrhaus 07.01.25 / 16:00 Musizieren mit Bettina Degel 

Andacht und Laternenumzug zum Martinstag 

"Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne" oder "Ich 
geh mit meiner Laterne" - diese Lieder   kennen viele  
Kinder und jährlich um den 11. November herum        
werden sie gesungen, denn dann ist wieder   Martinstag. 
Er gilt als der Tag der "Nächstenliebe" und 
"Hilfsbereitschaft". Der Namensgeber ist der Heilige    
Martin von Tours. 
Am Sonntag, den 10.11. feiern wir aus diesem Anlass um 
17 Uhr eine kleine Andacht für Kinder in der Siggelkower Kirche.  

Hier erfahrt ihr mehr über Martin und seine Geschichte. Danach unternehmen wir 
einen Laternenumzug zur Kleinsportanlage, wo uns Martinsgebäck, Glühwein und   
Kinderpunsch erwarten. Vielleicht sogar mit einem kleinen Feuer(?) Wir freuen uns 
auf euch! 

Adventsbasteln mit dem Kindertreff 
Seit über einem Jahr gibt es in Groß Pankow einen kleinen       
Kindertreff unter der Leitung von Martina Puschmann. In         
unregelmäßigen Abständen wird mit Kindern und Eltern 
gespielt, gebacken und gebastelt. Herzlich sind alle Kinder 
und   Eltern zum Adventsbasteln am 15. November ab 
14:30 Uhr eingeladen. Kommt einfach vorbei! Bastelmate-
rialien sind vor Ort vorhanden. 
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Impressionen aus dem Gemeindeleben 

Johannesfest in Gischow 

Bikergottesdienst in Redlin  
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Impressionen aus dem Gemeindeleben  

„Djäzz, Tanz und Wein unter`m Kirchturm“ in Burow 

 

 

Kinderprojekttage Groß Pankow 

Taufen in Lancken 
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 Rückblick Kinderprojekttage in Groß Pankow 

Vom 27. bis zum 29. August haben sich fünf Kinder in Groß Pankow versammelt, um 
gemeinsam Spaß zu haben, zu singen und Andachten zu feiern. Am ersten Tag   
machten Julia Spiering und Bettina Degel den ersten Workshop. Es ging um Musik 

und Klangmeditation.  

Am zweiten Tag wurden wir an der   
Kirche von Herrn Engelhard mit einer 
Kutsche abgeholt. Wir fuhren zur Neu-
burger Schleuse, um eine gute Stunde 
mit einer Kinderangel zu „fischen“ und 
Spaß zu haben. Wir   trafen uns am 
dritten Tag wieder in der Kirche. Nach 
dem Mittagessen kam der Wolfspäda-

goge Thomas Frost, um mit uns eine Wolfsführung zu unternehmen und uns mit 
dem Wolf vertraut zu machen. Er brachte seinen Wolfshund „Ghost“ mit, fütterte 
ihn und nahm ihn mit auf die Wanderung. Hieran nahmen noch weitere Erwachsene 
teil. Er erklärte uns noch viel zum Thema Wolf. Es waren fröhliche und lustige Tage. 

Yara   Heckel 
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 Rückblick Chorfahrt nach Alt Schwerin 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe - was für ein schönes Wochenende!  

Der Kirchenchor um Gabi Zwerschke hat 
ein herrliches Wochenende im September 
genutzt, um sich ins Chor-Lager nach Alt 
Schwerin zu begeben. Das klingt ein biss-
chen nach Arbeit, stimmts? Und genau das 
ist es auch: ein kleines bisschen Arbeit. 
ABER auch ganz viel Spaß und ein herrli-
ches Miteinander. Unser Chor sind Männer 
und Frauen, Senioren und Schüler  – also        
kunterbunt, genau wie unsere Lieder und 
Treffen. Ich habe die jüngste Sängerin ge-

fragt, warum Sie eigentlich im Siggelkower Kirchenchor singt und das ist die       
Antwort von Amélie Schmied: „mir macht Musik unfassbar viel Spaß und das Mit-
einander im Chor ist sehr verbindend. Als ich neu dazugekommen bin, habe ich 
mich gleich integriert und gut aufgehoben gefühlt – und Gabi ist natürlich auch 
eine mega Chorleiterin. Wenn ich zu den Proben komme, ist es immer ein richtiges 
Aufatmen, einfach weil die Atmosphäre so beruhigend ist. Ich mag die Leute bei 
uns im Chor alle sehr und es ist auch oft 
sehr lustig mit Euch.“ Als mir Amélie 
geantwortet hat, musste ich schmun-
zeln, weil es unseren Kirchenchor tat-
sächlich sehr gut beschreibt und auf der 
anderen Seite doch kaum ausdrückt, 
wie unsere Stimmung im Ganzen ist. 
Ernste Gespräche gehören auch mal 
dazu, trösten, loben, die eigene        
Meinung sagen, zuhören, wahrnehmen, 
lachen, ein gemeinsames Bierchen    
trinken, einander Gutes tun, sich am 
Singen ehrlich erfreuen… Stimmung kommt von Stimme. Gabi trainiert  unsere      
Stimmen, damit wir unser Bestes rausholen können. Und das Gefühl ein Lied wirk-

lich gut gesungen zu haben, kann einen schon sehr beflügeln  . Da kommt die 
gute Stimmung von ganz allein. Miteinander gut zu singen, macht eine Gemein-
schaft, weil man miteinander Schönes tut. Am Ende des Chorlagers fuhren wir in 
die Sternberger Kirche, wo Pastor Sauermann, unser ehem. Probst tätig ist. Dort 
fanden gleich zwei Taufen statt, die wir musikalisch begleiten durften. „Ihr seid ein 
Geschenk für die Menschen“ hat uns Gabi mit auf den Weg gegeben. Und be-
schenkt fühlen wir Sänger uns ebenso. Danke für diese herrliche Reise, Danke fürs 
Singen und Danke für den Segen dieser Gemeinschaft.   Katrin Stenzel-Pflughaupt 
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Mittagessen nach Lübz. Nachdem sich alle satt gegessen hatten, wurde die eine   
Gruppe von „Herzogin Sophie von Lübz

Dabei lebten alte Erinnerungen wieder auf, zum Beispiel die Streiche der Mitschüler*innen, das gewöhnungsbedürftige Essen der
alten Geschäfte und Betriebe. Dabei sahen wir auch Ecken, die einigen von uns noch unbekannt waren, z. B. das Stift der Herzo
hübschen Stiftskirche, in die wir auch reinschauen durften. Die andere Gruppe wurde auf den Amtsturm und durch das Stadtmuseu
die Turmuhr durfte einmal aufgezogen werden. Es war ein fröhlicher Tag mit vielen Eindrücken und ein herzliches Wiedersehen. 

Für die Diamantenen und Eisernen Konfirmand*innen der KG Lancken ging es 
nach dem Erntedankgottesdienst ins Restaurant und ins Museum der Kulturmühle 
nach Parchim. Auch hier verlebten wir einen schönen und erlebnisreichen Tag mit 
einer interessanten Führung durch die Dauerausstellung. In der aktuellen Sonder-
ausstellung über die Ereignisse des Jahres 1989 in Parchim entdeckte sich sogar 
jemand auf einem der Fotos wieder. 
In Siggelkow wurden Goldene und Diamantene Konfirmationen gefeiert. Auch 

einige Familienangehörige des früheren Pastor Vogler waren wie im letzten Jahr mit von der    
Partie. Nach dem Erntedankgottesdienst und Mittagessen in der Gaststätte 
Siggelkower Schulmusuem, wo sich die meisten auf alten Klassenfotos wiederentdeckten und in 
den ehemaligen Schulräumen in Erinnerungen schwelgten. Gefürchtet war jedoch das Zimmer des Direktors. Hier wurde man besser 
nicht reingerufen. Und auch, wenn eine ehemalige Pionierleiterin mit einer ihrer Schützlinge gemeinsam Jubelkonfirmation feie
schon etwas Besonderes! Der Tag wurde fröhlich abgeschlossen bei Kaffee und Kuchen im Groß Pankower Pfarrhaus.
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Den Reigen der Jubel-        
konfirmationen eröff-
nete in diesem Jahr 
Burow mit Goldenen, 
Diamantenen, Eisernen 
und auch zwei Gnaden-
konfirmationen! Nach dem Festgottesdienst 
in der Burower Kirche ging es zur Urkunden-
vergabe nach Gischow und danach zum 

Mittagessen nach Lübz. Nachdem sich alle satt gegessen hatten, wurde die eine   
Herzogin Sophie von Lübz“ auf Plattdeutsch durch die Stadt geführt.  

Dabei lebten alte Erinnerungen wieder auf, zum Beispiel die Streiche der Mitschüler*innen, das gewöhnungsbedürftige Essen der Schulspeisung, die 
alten Geschäfte und Betriebe. Dabei sahen wir auch Ecken, die einigen von uns noch unbekannt waren, z. B. das Stift der Herzogin mit der kleinen,    
hübschen Stiftskirche, in die wir auch reinschauen durften. Die andere Gruppe wurde auf den Amtsturm und durch das Stadtmuseum geführt. Sogar 
die Turmuhr durfte einmal aufgezogen werden. Es war ein fröhlicher Tag mit vielen Eindrücken und ein herzliches Wiedersehen.  

 
 
 
 
 
 
 

Für die Diamantenen und Eisernen Konfirmand*innen der KG Lancken ging es 
nach dem Erntedankgottesdienst ins Restaurant und ins Museum der Kulturmühle 
nach Parchim. Auch hier verlebten wir einen schönen und erlebnisreichen Tag mit 
einer interessanten Führung durch die Dauerausstellung. In der aktuellen Sonder-
ausstellung über die Ereignisse des Jahres 1989 in Parchim entdeckte sich sogar 
jemand auf einem der Fotos wieder. 
In Siggelkow wurden Goldene und Diamantene Konfirmationen gefeiert. Auch 

einige Familienangehörige des früheren Pastor Vogler waren wie im letzten Jahr mit von der    
Partie. Nach dem Erntedankgottesdienst und Mittagessen in der Gaststätte „Zur Linde“ ging es ins 
Siggelkower Schulmusuem, wo sich die meisten auf alten Klassenfotos wiederentdeckten und in 
den ehemaligen Schulräumen in Erinnerungen schwelgten. Gefürchtet war jedoch das Zimmer des Direktors. Hier wurde man besser 
nicht reingerufen. Und auch, wenn eine ehemalige Pionierleiterin mit einer ihrer Schützlinge gemeinsam Jubelkonfirmation feiert, ist das 
schon etwas Besonderes! Der Tag wurde fröhlich abgeschlossen bei Kaffee und Kuchen im Groß Pankower Pfarrhaus. 
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Herbstputz in Burow und Gischow  

Am Samstag, den 16.11. steht auf dem Friedhof Gischow ab 9 Uhr wieder unser 
Herbstputz an. Wir bitten um rege Beteiligung. Mit vereinten Kräften geht die Arbeit 
schnell von der Hand und es ist ein gutes Gefühl gemeinsam etwas Sinnvolles für 
unser Dorf geschafft zu haben. Dabei gibt es natürlich auch genug Zeit zum Klönen 
und zum Austausch. Auch in Burow wird es wieder einen Friedhofseinsatz geben. 
Der Termin wird vom Dorfklub bekannt gegeben, Ansprechpartner ist Alexander 
Grünholz, Tel: 0152-55609153. 

Bläserkonzert 7. Dezember 17 Uhr in Siggelkow  

Am 2. Adventssamstag (7.12.) findet um 17 Uhr in der Siggelkower Kirche ein          
gemütliches Bläserkonzert der Kinder und Jugendlichen des Posaunenwerks MV  
unter der Leitung des Landesposaunenwarts Martin Huss statt. Der Eintritt ist frei! 
Die Kollekte geht an das Bläserwerk MV.  

Adventsfeiern in Siggelkow, Klein Niendorf und Gischow  

Wir feiern Advent bei Kaffee, Kuchen, Plätzchen, Geschichten, Musik, Liedern uvm. 
in: Siggelkow:  05.12. 14 Uhr in der Gaststätte „Zur Linde“ Siggelkow (Anmeldung 
bei der Bürgermeistern Sybille Kiesow) 

Klein Niendorf: Di. 3.12. 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (keine Anmeldung nötig) 

Gischow: So. 15.12. 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (keine Anmeldung nötig) 

Adventssingen in Lancken, Groß Pankow und Siggelkow  

Singen macht Spaß, besonders im Advent! Deswegen wollen wir uns wieder in der 
Kirche Lancken, im Gemeindehaus Groß Pankow und auf dem Kreisverkehr in       
Siggelkow treffen, um bei Glühwein, Tee, Naschwerk und guter Stimmung gemein-
sam Adventslieder zu singen und uns auf Weihnachten einzustimmen. In Lancken 
wird uns dabei Frauke Doller am Klavier begleiten. In Groß Pankow und Siggelkow 
übernimmt Gabi Zwerschke die Leitung. Termin in Lancken: Fr. 13.12. 17 Uhr. Im    
Anschluss gibt es Gegrilltes und Glühwein in der Bauernstube. Termine in Groß         
Pankow: Do. 5.12. und 12.12. um 19 Uhr, Termin in Siggelkow: 19.12., ebenfalls 19 
Uhr auf dem „Kreisel“.  

Plätzchen backen für Klein und Groß in Groß Pankow 

Plätzchen backen bei Musik, Kinderpunsch, Glühwein, kleinen Nikolausgeschichten 
und Adventsgedichten. Das gibt es am Nikolaustag (6. Dezember) im Gemeindehaus 
in Groß Pankow. Los geht es um 15 Uhr. Wir laden alle kleinen und großen            
Bäcker*innen und Leckermäuler ein, um uns gemeinsam mit allen Sinnen auf den 
Advent einzustellen. 
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 Präventionsschutzbeauftragte unseres Pfarrsprengels 

Das Präventionsschutzkonzept (PSK) gegen sexualisierte Gewalt und für ein grenz-
achtendes Verhalten unseres Pfarrsprengels sieht die Ernennung einer / eines       
Präventionsbeauftragten vor. Die beauftragte Person achtet auf die Umsetzung der 
in dieser Konzeption getroffenen Regelungen und ist für die Organisation der Fort-
schreibung des Konzeptes zuständig. Mit dem hier abgedruckten Hinweisformular 
können sich Betroffene und Beobachtende von (sexualisierter) Gewalt und über-
griffigem Verhalten (auch anonym) an diese Person wenden, um eine Einschätzung 
und Aufklärung zu ermöglichen und eine Weiterleitung an die jeweils zuständige 
Stelle einzuleiten.  
Frau Katrin Schulz (KGR Lancken) hat sich bereit erklärt diese Aufgabe zu über-
nehmen. Der KGR Groß Pankow-Redlin hat sie mit dem Einverständnis der KGR 
Burow und Lancken zur Präventionsschutzbeauftragten für den Pfarrsprengel er-
nannt. In unserem Gemeindebrief stellt sich Ihnen Frau Schulz 
kurz vor:  
Ich bin 59 Jahre alt und arbeite als Lehrerin für Pädagogik und 
Psychologie an einer beruflichen Schule in Schwerin, wo ich 
angehende Sozialassistentinnen und Erzieherinnen ausbilde. 
Das Kindeswohl ist hier ein zentrales Thema und dabei auch 
die Prävention von sexualisierter Gewalt und grenzverletzen-
dem Verhalten. Gern möchte ich mich auch in unseren        
Gemeinden für diese Themen als Präventionsschutzbeauf-
tragte engagieren, um einen sicheren und unterstützenden 
Raum für Kinder und Jugendliche zu gewährleisten. 

Das PSK und Hinweisformular finden Sie auch auf unserer Homepage unter kirche-
mv.de (KG Groß Pankow-Redlin) oder ist im Pfarramt erhältlich.                                    
——————————————————————————————————————
Hinweisformular—Ihre Meinung ist uns wichtig! 

Sie können uns gern direkt ansprechen oder dieses Formular für Ihre Rückmeldung 
(auch anonym) an uns nutzen!  

Zusendung bitte an: Ev. Kirchengemeinden Groß Pankow-Redlin, Burow und 
Lancken, Dorfplatz 5, 19376 Siggelkow / Email: gross-pankow-redlin@elkm.de 
Oder an die Präventionsschutzbeauftragte der KG: Katrin Schulz:                             
Katrin.Schulz@elkm.de           
Worauf möchten Sie uns hinweisen? 
 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung! 
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

03.11. 14:00 Kirche Porep Hubertusmesse mit Jagdhornbläsern, Speis 
und Trank im Anschluss im Gemeindehaus 

05.11. 15:00 Kl. Niendorf Gemeindenachmittag 

10.11. 17:00 Siggelkow, Kirche Andacht und Laternenumzug zum Martins-

tag 

17.11. 16:00 Paarsch Gottesdienst 

24.11. 10:00 Siggelkow Gottesdienst mit Gedenken an die              
Verstorbenen der KG Gr. Pankow-Redlin 

24.11. 17:00 Rom Abendgottesdienst mit Gedenken an die   
Verstorbenen der KG Lancken und Burow 

29.11. 19:00 Burow Abendmusik und Andacht mit G. Zwerschke 

01.12. 10:00 Kl. Niendorf Gottesdienst 

01.12. 14:30 Burow Gottesdienst 

03.12. 15:00 Kl. Niendorf Adventsfeier im Dorfgemeinschaftshaus 

05.12. 14:00 Siggelkow, Gast-

stätte zur Linde 

Adventsfeier  

05.12. 19:00 Gemeindehaus 
Gr. Pankow 

Adventssingen mit G. Zwerschke 

06.12. 15:00 Gemeindehaus 
Gr. Pankow 

Plätzchenbacken für Klein und Groß bei     
Musik, Nikolausgeschichten und Gedichten  

07.12. 17:00 Siggelkow Bläserkonzert Posaunenwerk MV 

08.12. 15:00 Parchim, St.    
Marien 

Familiengottesdienst zum Adventsmarkt 

12.12. 19:00 Gemeindehaus 
Gr. Pankow 

Adventssingen mit G. Zwerschke 

13.12. 17:00 Lancken Adventssingen in der Kirche und Glühwein 

und Gegrilltes in der Bauernstube 

15.12. 10:30 Herzfeld Gottesdienst mit Pastorin Saubert 
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15.12. 15:00 Gischow Adventsfeier 

19.12. 19:00 „Kreisel“ Siggelkow Adventssingen mit G. Zwerschke 

24.12. 14:00 Paarsch Gottesdienst 

24.12. 16:00 Lancken Gottesdienst mit Pastor i. R. Siegfried Rau 

24.12. 16:00 Burow Gottesdienst 

24.12. 16:30 Siggelkow Christvesper mit Wolfgang v. Rechenberg 
und mit Krippenspiel  

24.12. 18:00 Redlin Gottesdienst 

27.12. 19:00 Siggelkow Abendmusik und Andacht mit G. Zwerschke 

31.12. 18:00 Siggelkow Gottesdienst am Altjahresabend mit Abend-
mahl 

01.01. 16:00 Redlin, Dorfstr. 4 Abendmahlsandacht bei Fam. Puhlmann 

31.01. 19:00 Paarsch Abendmusik und Andacht mit G. Zwerschke 

Allen neu Zugezogenen wünschen wir 

ein herzliches Willkommen in unseren          

Dörfern! Wir würden uns freuen, Sie bei 

einer unserer Gemeindeveranstaltungen 

oder Gottesdienste kennen zu lernen! 

Wir wünschen allen eine gesegnete Advents– und  

Weihnachtszeit und einen friedlichen Start ins neue Jahr!  

Pfarrhaus Groß Pankow 
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 Impressum 

Redaktionskollegium: 
Waltraut Zühlsdorf, Andrea Stopsack, Katrin Schulz, Heide Steinwehr 

Kontaktdaten:  
Kirchenmusik: Gabi Zwerschke: Tel. 038724/20243 

Pastorin Heide Steinwehr: Tel. 038724/20249 / Email: gross-pankow-redlin@elkm.de 

Sekretariat: Angela Brunck: Tel. 038724/20249 / Email: Angela.Brunck@elkm.de 

Gemeindeunabhängige Ansprechpartner und Beratungsstellen:  

Pröpstin Sabine Schümann:  Tel.: 03981-206622 / E-Mail: proepstin-parchim@elkm.de   
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Unabhängige Ansprechstelle für Betroffene von sexualisierter Gewalt in der Nordkirche 
(montags 9-11 Uhr und mittwochs 15-17 Uhr): Tel.  0800-0220099 / wendepunkt-ev.de/
una 

Betroffenen-Netzwerk: https://betroffenen-netzwerk.de 

Diese Seite richtet sich an Betroffene sexualisierter Gewalt in der evangelischen Kirche 
und Diakonie (BeNe) und allen anderen Kontexten. Die Seite ist von Betroffenen für Be-
troffene.  

Redaktionsschluss: 18.10.2024 

Der Gemeindebrief ist auch im Internet zu finden unter: 
www.kirche-mv.de/mecklenburg   

Facebook-Profil: Ev.-Luth. Kirchengemeinden Groß Pankow-Redlin, 
Burow und Lancken  

 

Kirchgeldspendenkonto: IBAN: DE46 5206 0410 1306 4381 48 / BIC: GENODEF1EK1 
(Bitte geben Sie als Kontoinhaber die gewünschte Kirchengemeinde an!) 

 

Informationen zum Datenschutz: Wir gehen davon aus, dass Sie mit den veröffentlichten 
Daten in unserem Gemeindebrief einverstanden sind. Sollten Sie nicht einverstanden 
sein, dass Ihr Name bei   einem entsprechenden Geburtstag, einem anderen Jubiläum, 
einer Taufe, Konfirmation oder Hochzeit veröffentlicht wird, geben Sie es bitte rechtzei-
tig im Pfarramt bekannt. Unser Gemeindebrief steht auch im Internet. Die beiden Ge-
burtstagsseiten werden dafür entfernt. Wenn Sie allerdings als Jubilar, als Täufling, als 
frisch Konfirmierte oder als Brautpaar nicht im Internet stehen wollen, geben Sie auch 
dies vorher bekannt. Ansonsten gehen wir von Ihrem Einverständnis aus. 


